
((108 Kreise - Gouachen und Pastelle» 
Ausstellung von Hansjörg Quaderer in der DoMuS-Galerie in Schaan 

Viele, die das Kunstschaf-
fen von Hansjörg Quade-
rer über die Jahre verfolg-
ten, sind vielleicht beson-
ders neugierig auf die 
Werkjahr-Ausstellung des 
Künstlers «108 Kreise - 
Gouachen und Pastelle» in 
der Galerie DoMuS in 
Schaan. Zur Eröffnung 
der Ausstellung mit ein-
führenden Worten von 
Stefan Sprenger am Don-
nerstag, den 10. Mai 
2001, um 19.30 Uhr sind 
deshalb alle Interessierten 
herzlich eingeladen. 
Hansjörg Quaderer hatte sich in 
den letzten Jahren rar gemacht; 
das Pi-Projekt stand seit Ab-
schluss der Arbeiten an «Aus-
gesetzt auf den Sedimenten des 
Rheins» 1992 im Mittelpunkt 
und wird vielleicht ein unab-
schliessbares «work in pro-
gressi bleiben. Das Runde war 
eine Konstante auch in der Um-
und Ausbauphase der letzten 
zwei Jahre. Im Unsichtbaren 
und Sichtbaren wirkten die 
Kreise weiter. Dank dem 
Werkjahr-Stipendium des Liech-
tensteinischen Kulturbeirates 
konnte sich Hansjörg Quaderer 
1998/99 den langersehnten 
Traum eines dreimonatigen 
Studienaufenthaltes in Bhutan 
erfüllen. Bhutan hat seine zir- Hansjörg Quaderer zeigt e108 Kreise - Gouachen und Pastelles.  

kulären Ideen beflügelt. Alles 
kreist, spiralt, wirbelt in Bhutan 
im (buddhistischen) Uhrzeiger-
sinn: die Stupas, der Tashigo-
mang (ein einzigartiger Minia-
turtempeischrein, der an Festen 
oder Märkten geöffnet und ge-
dreht wird ...)‚ die Täler von 
Bumthang, ja selbst die Krani-
che aus Tibet, die im Hochmoor 
des Phobjika-Tals überwintern. 
Hansjörg Quaderer versuchte, 
sich mit all dem Gesehenen und 
Erlebten «aufzuladen» und eine 
konzentrierte Kreismalerei zu 
betreiben, um dem Ebenbild 
des geheimnisvollen Werts n (pi) 
näherzukommen. 

Am Donnerstag, den 14. Juni 
und am Samstag, den 16. Juni 
2001, jeweils um 19 Uhr wird 
Hansjörg Quaderer in der Gale-
rie DoMuS einen Lichtbilder-
vortrag über Bhutan halten 
unter besonderer Berücksichti-
gung der sogenannten «Kosmi-
schen Mandalas». Eine telefo-
nische Voranmeldung ist infol-
ge des beschränkten Platzan-
gebots bei der Leiterin der Ga-
lerie DoMuS, Frau Eva Pepic, 
unter 237 72 71 (vormittags) 
erwünscht. Eintritt frei. 

Die Ausstellung dauert vom 
11. Mai bis zum 17. Juni 2001. 
Öffnungszeiten der Galerie und 
des Gemeindemuseums DoMuS 
im Schaaner Rathaus: Freitag 
14 bis 20 Uhr, Samstag und 
Sonntag 14 bis 18 Uhr. 
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